
JESUS CHRISTUS spricht:
„Der  Mensch  lebt  nicht  vom  Brot  allein,
sondern  von  jedem  Wort,  das  durch  den
Mund  Gottes  geht.“ Matthäus 4,4 und Lukas 4,4

Die Telefon-Kurzpredigt
HÖRE GOTTES WORT AM TELEFON vom 27.05.-02.06.2023 Nr. 23/22-A

Lieber Hörer,

immer  neu  freue  ich  mich,  dass  wir  uns  hier,  bei  der  Telefon-Kurzpredigt,  begegnen
dürfen. Wir wollen uns bei diesen Begegnungen stets dabei unterstützen, die Dinge so zu
sehen, wie Gott sie sieht.

In diesen Tagen steht auf dem Kalender das Wort „Pfingsten“. Aber ich bin überzeugt,
dass viele Menschen nicht verstehen, was Pfingsten bedeutet. Deshalb will  ich es hier
erklären. Lass mich dazu ein Wort Gottes lesen. Es heißt folgendermaßen:

„Der Gott dieser Welt hat den Sinn der Ungläubigen verblendet, damit ihnen nicht
ausstrahle der Lichtglanz des Evangeliums.“ 2. Korinther 4,4

Hast du je einmal über diese Tatsache nachgedacht? Denn dieser Satz sagt aus, dass der
normale Mensch für die Realität Gottes und für sein so herrliches Evangelium blind ist. An
einer anderen Stelle der Heiligen Schrift heißt es so: „Der natürliche Mensch vernimmt
nichts vom Geist Gottes.“ 1. Korinther 2,14

Wir haben es also in dieser Welt mit einer Großzahl von Blinden zu tun, weil  sie den
Heiligen Geist Gottes nicht haben. Die Augen eines natürlichen Menschen sehen zwar,
aber die Augen seines Herzens sind blind für die Wahrheit.  Und gegenwärtig sind die
Menschen  schon  so  sehr  erblindet,  dass  sie  behaupten:  Es  gibt  gar  keine  absolute
Wahrheit. Das ist sozusagen der Höhepunkt der menschlichen Verblendung.

Man kann also klug und intelligent sein, Erfinder vieler Patente, ein Genie, wie es Albert
Einstein war, und doch ohne die Erkenntnis der Wahrheit Gottes und seines so herrlichen
Evangeliums bleiben. Darum schreibt der Apostel Paulus:

„Ein natürlicher Mensch  (ein Mensch ohne den Heiligen Geist) kann nicht erfassen,
was  vom  Geist  Gottes  kommt.  Er  hält  es  für  Unsinn  und  kann  nichts  damit
anfangen, weil es eben durch den Geist beurteilt werden muss.“ 1. Korinther 2,14

Verstehst  du  jetzt,  warum Gott  an  Pfingsten  seinen  Heiligen  Geist  ausgegossen  hat?
Dieser Geist hat allein die Fähigkeit, dem Menschen ein Sehvermögen für das Göttliche zu
geben.  Die  natürliche  Intelligenz  reicht  nicht  aus.  Im  Gegenteil,  sie  kann  ihn  dazu
verführen, immer noch größeres Unheil über sich selbst und die Menschheit zu bringen.

Aber  die  Frage  ist:  Wie  bekomme ich  den  Heiligen  Geist?  Antwort:  Allein  durch  den
lebendigen Glauben an die Person Jesu. Wer diesem Jesus Christus das Herz öffnet, ist
zu einer Wohnung des Heiligen Geistes geworden. Jetzt kann er göttliche und geistliche
Dinge verstehen.

Von diesem Tag an weiß er, was Pfingsten wirklich bedeutet.

Gilt das auch für dich, lieber Hörer?

Herzliche Einladung zur TELEFON-KURZPREDIGT: 4 Minuten, Tag und Nacht
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